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HAUPTSTRASSE 14NEUERÖFFNUNG BAD-AUSSTELLUNG GOTTENHEIM

Eine Gedächtnisausstellung für
Hilde Menzer wurde am Sonntag
28. März, im Breisacher Rad-
brunnen eröffnet. Der Kunstkreis
ehrt mit ihr Leben und Werk der
im vergangenen November ver-
storbenen Breisacherin. Erst als
sie schon 72 Jahre alt war, hatte
die gelernte Modistin mit der Ma-
lerei angefangen. Zu sehen ist im
Radbrunnen eine Auswahl ihrer
Werke unter dem Titel „Im Bogen
des Lebens“, die sich durch Far-
bigkeit und Individualität aus-
zeichnen. Kunstkreis-Vorsitzen-
der Emil Göggel begrüßte mit ei-
nem Goethe-Zitat: „Man weicht
der Welt nicht sicherer aus, als
durch die Kunst. Und man ver-
knüpft sich nicht sicherer mit ihr,
als durch die Kunst.“ Bürger-
meister Oliver Rein bezeichnete
Hilde Menzer als schillernde,
charismatische Persönlichkeit.
Die Einführung hielt der Künstler
Helmut Lutz, der Menzer wäh-
rend ihres künstlerischen Schaf-
fens begleitet und kritisch bera-
ten hatte. Die Ausstellung ist bis
10. Mai Samstags und Sonntags
geöffnet von 11.30 bis 13 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr. az/Foto: az

„Der Sponsorenlauf war ein toller
Erfolg mit einem überwältigenden
Ergebnis“, so das Organisations-
team übereinstimmend. Und das
ganze Dorf hat dazu beigetragen:
Nicht nur Pfarrer Artur Wagner so-
wie Bürgermeister Volker Kieber
und Ehefrau Sandra drehten Runde
um Runde auf dem Sportplatz.Auch
Gemeinderäte, Familienmitglieder,
Freunde und Bekannte von Mario
Zängerle liefen fürdengutenZweck.

Die Rote Gruppe des örtlichen
Kindergartens, in der Mario Zänger-
le in jungen Jahren betreut wurde,
war geschlossen angetreten. BE-
Gruppen undVereine stellten eigene
Laufgruppen. Die Leichtathletik-Ab-
teilung des Sportvereins Gotten-
heim hatteviele ihrer Kinder und Ju-
gendlichen zum Mitmachen mobili-
siert. Der jüngste Läufer war gerade
drei Jahre alt. Unter der Pergola des
Sportvereins wurden im Laufe der
Veranstaltung 50 Kuchen verkauft,

Sponsorenlauf für Mario Zängerle war toller Erfolg

Gottenheim. Der Sponsorenlauf für
den Wachkoma-Patienten Mario
Zängerle, den der Ortsausschuss
der Katholischen Kirchengemein-
de am vergangenen Sonntag, 29.
März, auf dem Sportplatz in Got-
tenheim veranstaltet hatte, er-
brachteeinen fünfstelligenBetrag.
Zwischen 13 und 16 Uhr wurden
am Sonntag von 200 Läuferinnen
und Läufern insgesamt 2.583 Run-
den gedreht. „Bei 400 Metern pro
Runde sind das 1.033,2 Kilome-
ter“, rechnet Ralf Melcher vom or-
ganisierenden Ortsausschuss vor.

der Erlös kommt ebenfalls Mario
Zängerle und seiner Familie zugute.

„Nach ersten Rechnungen haben
wir die 10.000 Euro Marke über-
sprungen“, freut sich Andrea Lieber-
mann vom Organisationsteam. Sie
ist eine von dreißig Helferinnen und
Helfern, die am Sonntag im Einsatz
waren, darunter 15 Ministranten.

Die Läuferinnen und Läufer ka-
men übrigens nicht nur aus Gotten-
heim. Auch aus March, Bötzingen,
Eichstetten, Tiengen, Messkirch, Se-
xau und sogar aus Singapur waren
Läufer auf der Strecke. Am Rande
der Laufbahn beobachteten Wach-
koma-Patient Mario Zängerle und
seine Familie das Geschehen. (ma)

Jetzt müssen die zugesagten Beträge
noch auf das Konto der Katholischen
Kirchengemeinde Gottenheim ein-
gezahlt werden (Kontonummer 150
400 41, Volksbank Breisgau-Süd, BLZ
680 615 05).

Vor allem viele Kinder waren am
Start. Auch Vereine und Bürgergrup-
pen beteiligten sich. Foto: ma

Gottenheim. Beim Vorbeifahren
hat Ciro Orlando das leerstehende
Ladengeschäft an der Gottenheimer
Hauptstraße entdeckt. „Genau das
Richtige“ hat sich der Unternehmer
aus Freiburg sofort gedacht. Denn
schon seit einiger Zeit war Ciro Or-
lando, der in Freiburg einen Fachbe-
trieb für Sanitär- und Heizungsbau
leitet, auf der Suche nach einem
Ausstellungsraum, in dem er seine
Ideen für eine hochwertige Bad-Aus-
stellung umsetzen konnte.

In Gottenheim wurde er nun fün-
dig. Die zentrale Lage an der Haupt-
straße, die große Fensterfront und
die Rahmenbedingungen haben Ci-
ro Orlando überzeugt – in den ver-
gangenen Wochen wurde der Aus-
stellungsraum mit Unterstützung
Gottenheimer Firmen aufwändig re-
noviert. Am kommenden Samstag,
4. April, wird die Ausstellung eröff-
net. Von 10 bis 16 Uhr können in den
geschmackvoll gestalteten Ausstel-

Der Sanitärfachbetrieb von Ciro Orlando eröffnet am Samstag eine Bad-Ausstellung in der Gottenheimer Hauptstraße

lungsräumen hochmoderne, klassi-
sche und zweckmäßige Bad-Ele-
mente besichtigt werden. Neben
Waschplätzen und modernen Bad-
möbeln, sind auch besondere Du-
schen und Badewannen zu sehen.

Gerade für ältere Menschen ist
zum Beispiel eine Sitzwanne prak-
tisch, genauso wie eine begehbare
und aufklappbare Dusche. Ein ganz
besonderes Modell ist darüber hin-
aus die „Duschwanne“ – Badewan-
ne und Dusche in einem – platzspa-
rend auch in einem kleinen Bade-
zimmer gut unterzubringen. Die Au-
ßenwände dieser Wanne sind
beschichtet mit flexiblem Sandstein
– eine Design-Idee die von Karl Ber-
nauers Firma Stein-Design kreativ
umgesetzt wurde und individuell in
Bad und Dusche zur Anwendung
kommen kann. „Das verformbare
Sandsteinprodukt ermöglicht eine
kreative Gestaltung und optische
Veredelung von unterschiedlichen

Flächen und die Wandgestaltung
bei Bauvorhaben“, so Bernauer. Zu
den Besonderheiten des Materials
zählen seine Optik, die in die Tiefe
gehende Oberfläche und die natür-
liche, charakteristische Struktur,

wodurch jede Gestaltung zu einem
Unikat wird. Mit einer Stärke von
nur drei Millimetern und dem Ge-
wicht von nur circa fünf Kilogramm
proQuadratmeter gehörenMaterial-
dicke und statische Probleme der
Vergangenheit an. Auch setzt sich
kein Staub ab, das Material ist anti-
statisch. Einige individuelle Sand-
stein-Lösungen sind in der Ausstel-
lung von Orlando zu sehen.

Ciro Orlando freut sich am Sams-
tag zur Eröffnung der Bad-Ausstel-
lung auf viele Besucher aus Gotten-
heim und dem gesamten Freiburger
Umland. Gerne berät er vor Ort und
steht für Informationen bereit. (ma)

Die Bad-Ausstellung ist künftig Mon-
tag, Dienstag und Freitag, 8 bis 12
Uhr, und Samstag, 10 bis 14 Uhr,
geöffnet. Nach Terminvereinbarung
ist Ciro Orlando gerne vor Ort und
entwickelt gemeinsammit den Kunden
individuelle Badelandschaften.

Ciro Orlando freut sich am Samstag
auf viele Besucher. Foto: privat

Modern und kreativ: Auch ausgefalleneWaschplätze und Badmöbel sind in
der Bad-Ausstellung in Gottenheim zu sehen. Fotos: ma

Bad und Dusche in einem: Eine Platz
sparendeundgerade für ältereMen-
schen auch eine praktische Lösung
für das neue Bad. Die Oberfläche ist
sandsteinbeschichtet.

Hilde Menzer

200 Läufer dabei

Das individuelle Bad aus einer Hand

Tel. 0 76 65 / 97 21 67
Mobil 0171 / 1 70 44 73
steindesigngottenheim@gmx.de
www.steindesigngottenheim.de

Karl Bernauer

Birkenweg 2
79288 Gottenheim

Anbau – Umbau und Betonpflaster

Einladung zur Eröffnung Bad-Ausstellung
Samstag, 4. April 2009, von 10 bis 16 Uhr
Gottenheim, Hauptstraße 14

Sie interessieren sich für ein neues Bad oder möchten Ihr be-
stehendes Bad umbauen oder verschönern? – Kein Problem.

Seit über 10 Jahren erfüllt die Firma Orlando – Mein Bad. Meine 

Wärme – fast jeden Wunsch nach einem persönlichen individu-

ellen Wohlfühl-Bad. 

Das Team von Ciro Orlando ermöglicht Komplett-Bäder aus 

einer Hand in nur 10 Tagen. Sie erhalten ausschließlich Mar-

kenqualität und das zu fairen Preisen. – Selbstverständlich mit 

Service- und Ersatzteilgarantie.

Durch ein spezielles Computer-3-D-Programm können Sie Ihr 

neues Bad bereits in der Planungsphase am Bildschirm von al-

len Seiten bewundern.

Persönliche Beratung, individuelle Planung, hervorragende Pro-

dukte und eine perfekte handwerkliche Umsetzung garantieren 

bestmögliche Wohlfühl-Bäder nach Maß.

Herzlich willkommen!

Elektro    GbR

H a g i o s

Hauptstr. 16a
79288 Gottenheim
Tel. 0 76 65/86 62
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